
1

Deutschland ist Exportweltmeister 
Ist dies besonders dumm oder besonders 

klug?
www.freiburger-diskurse.de/exportismus.html

Statement von Jendrik Scholz, DGB Baden-Württemberg,
am 8. Oktober 2020

https://twitter.com/jendrikscholz

http://www.freiburger-diskurse.de/exportismus.html
https://twitter.com/jendrikscholz
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Höhere öffentliche Investitionen
statt Exportismus 

Eine geeignete politische Strategie, die Abhängigkeit von den sehr
hohen deutschen Außenhandelsüberschüssen mit den von Andreas
Nölke geschilderten Kollateralschäden in Deutschland wie in Europa zu
reduzieren, sind höhere öffentliche Investitionen
Dieser Strategie steht aber das deutsche Austeritätsparadigma
(„schwäbische Hausfrauenpolitik“) samt schwarzer Nullen und
Schuldenbremsen insbesondere in der Landespolitik und in den
Kommunen entgegen
Wer Exportismus erfolgreich überwinden will, muss daher mit dem
deutschen Austeritätsparadigma brechen
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Investitionsquoten Land und 
Gemeinden Baden-Württemberg

Investitionsquoten des Landes Baden-Württemberg und seiner Gemeinden 1991 bis 2019 (Anteil der
Sachinvestitionen des Landes Baden-Württemberg und seiner Gemeinden am Bruttoinlandsprodukt Baden-
Württembergs 1991 bis 2019); Statistische Ämter, eigene Berechnungen
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Krankenhausinvestitionsquoten
Land Baden-Württemberg

Krankenhausinvestitionsquoten des Landes Baden-Württemberg 1991 bis 2019 (Krankenhausinvestitionen des
Landes Baden-Württemberg im Verhältnis zum jeweiligen Bruttoinlandsprodukt in Baden-Württemberg); 2017:
Zusätzliche Bundesmittel in Höhe von 63,72 Mio. Euro und 2019: Zusätzliche Bundesmittel in Höhe von 71,7 Mio.
Euro nicht berücksichtigt; Deutsche Krankenhausgesellschaft, Sozialministerium Baden-Württemberg, Statistische
Ämter und eigene Berechnungen
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Schuldenquoten Land und 
Gemeinden Baden-Württemberg

Anteil der Schulden des Landes Baden-Württemberg und seiner Gemeinden im Verhältnis zum Bruttoinlandsprodukt
Baden-Württembergs 1991-2017 (Schuldenquoten); Statistische Ämter, eigene Berechnungen
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Investitionen Land Baden-Württemberg 
in sozialen Wohnungsbau

Ausgaben des Landes Baden-Württemberg für die soziale Mietwohnraumförderung 20011 bis 2017 in Mio. Euro; Landtag
Baden-Württemberg 2019
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Migration und Wohnungsbau
in Baden-Württemberg

Anzahl der fertiggestellten Neubauwohnungen in Baden-Württemberg, Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 2019; 
Zuwanderer: Saldo des Zuzugs und Fortzugs von Ausländern in Baden-Württemberg, Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 
2019

2006 2008 2010 2012 2014 2016 2018
0

20.000

40.000

60.000

80.000

100.000

120.000

140.000

160.000

180.000

Netto-Zuwanderung
Neubauwohnungen



8

Schuldenbremse in der 
Landesverfassung Baden-Württemberg

Schuldenbremse wurde 2020 in die Landesverfassung aufgenommen, d.
h. Verschärfung der grundgesetzlichen Schuldenbremse, indem auch die
Extrahaushalte einbezogen werden
Land Baden-Württemberg nimmt sich die Möglichkeit, über
Landesgesellschaften (wie eine Wohnungsbaugesellschaft) Kredite für
Investitionen (wie für Wohnungsbau) aufzunehmen
Zukünftig zwei Drittel des Landtags zur Abschaffung bzw. Aufweichung
erforderlich, d. h. Schuldenbremse für die Ewigkeit
Verankerung der Schuldenbremse in der Landesverfassung ist falsch,
weil bei etwaigem Wegfall der grundgesetzlichen Schuldenbremse die
baden-württembergische Schuldenbremse in der Landesverfassung
bestehen bleiben würde
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Problem: Einbeziehung der rechtlich 
selbständigen Extrahaushalte

Europäische Schuldenregel: Sektor Staat nach ESVG 2010 (Kernhaushalt sowie alle Extrahaushalte = innere drei Schalen),
Schuldenregel des Grundgesetzes: Kernhaushalt und rechtlich unselbstständige Extrahaushalte, geplante Schuldenregel BW:
Zusätzlich zu den inneren beiden Schalen werden die Schulden der rechtlich selbstständigen Extrahaushalte einbezogen,
sofern das Land den Schuldendienst übernimmt.

Vom DGB geforderte 
Landeswohnungs-
baugesellschaft…
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Nachtragshaushalt wegen der 
Coronapandemie im März 2020 

Am 19. März 2020 beschloss der Landtag von Baden-Württemberg mit
einem Nachtragshaushalt eine neue Kreditermächtigung von bis zu 5
Milliarden Euro
Abweichungen von der strengen Schuldenbremse mir der Begründung
Notsituation/Coronapandemie
Bereits ab dem übernächsten Doppelhaushalt 2024 sinkt der
Ausgabenspielraum des Landes für Zukunftsinvestitionen wegen der
Tilgung von 500 Millionen Euro im Jahr sehr stark
Das Industrieland Nordrhein-Westfalen stellt mit 25 Milliarden Euro für
Coronahilfen im Verhältnis zur Einwohnerzahl etwa zweieinhalb Mal so
viel Mittel zur Verfügung wie das Industrieland Baden-Württemberg
Nordrhein-Westfalen hat sich auch bei der Tilgung klüger als Baden-
Württemberg verhalten mit seiner Tilgungszeit von nur zehn Jahren:
„Die Tilgung erfolgt konjunkturgerecht innerhalb von 50 Jahren.“
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